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Ein Optimist ist ein Mann,
der seine Sekretärin heiratet

und glaubt,
er kann ihr weiter diktieren.

*
Männer, deren Frauen die Hosen

anhaben, haben in der Regel
Freundinnen, die Pelzmäntel tragen.

*
So dumm ist kein Mensch,

dass er in seiner Autobiographie
die Wahrheit schreibt.

*
Es gibt zwei Formen der

Selbstverteidigung :

Judo und Autobiographien.

*
Das Fernsehen hat erreicht,

dass Kinder, die einem Mann
mit einem Geigenkasten begegnen,

automatisch annehmen,
er habe eine Maschinenpistole darin.

*
Eine Kommission

ist eine Gruppe von Männern,
die einzeln nichts entscheiden können

und gemeinsam
nichts entscheiden wollen.

*
Man sollte glauben, was bewiesen ist.
Die meisten versuchen zu beweisen,

was sie glauben.

*
Der Mensch ist das einzige Lebewesen,

das errötet.
Er ist auch das einzige Lebewesen,

das es nötig hat.

ROBERT LEMBKE

Griisse aus dem
Fettnäpfchen

Angst ist die Mutter der Tapferkeit.

*
Ein Erröten ist ein Warnsignal

für den Gesprächspartner.

*
Ein Stammtisch

ist eine Art Gruppentherapie.

*
Ich glaube nicht,

dass Tugendhafte besser schlafen.
Laster machen müde.

*
Schminke und Komplimente

darf man nicht zu dick auftragen.

*
Das Verlieren liebgewordener Irrtümer
ist ein besonders schmerzlicher Verlust.

*
Der einzige Vorgang,

bei dem Reibung nicht Wärme,
sondern Kälte erzeugt,
findet in der Ehe statt.

*
Von einem bestimmten Alter an
lebt man vom Geld seiner Erben.

*
Die Schlafgewohnheiten der Deutschen

haben sich geändert.
Die Tiefschlafzeit liegt jetzt zwischen

Tagesschau und Tagesthemen.

*
Ehemänner darf man nicht weit weg

und Junggesellen
nicht zu nahe kommen lassen.

Geschenk yon JSOTTA
Für alle die1969oder1974geheiratethaben.

Je 1 Probier-Flacon JSOTTA ROSSO und BIANCO
2 attraktive JSOTTA-Gläser zum Anstossen
2 formschöne Flaschenausgiesser von JSOTTA

Jedes
Jubiläumspaar
erhält nur
ein Geschenk.

Der Versand
erfolgt spätestens
ab 1. Dezember.
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